Wohnungsspiegel (bestehende und projektierte Wohnungen)
Für bestehende Gebäude kann auf dem Bauamt ein bereits ausgefüllter Wohnungsspiegel, welcher nur noch ergänzt werden muss, angefordert werden.
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Ausfüllen des Wohnungsspiegels
Stockwerk:
Angabe des Stockwerkes, auf welchem sich der Eingang zur Wohnung befindet (z. B: Parterre, 1. Obergeschoss, usw.).
Mehrgeschossig:
Wenn die Wohnung sich über mehrere Geschosse erstreckt, ist dieses Feld anzukreuzen.
Anzahl Zimmer:
Anzahl Zimmer innerhalb der Wohnung. In der Zimmerzahl enthalten sind alle Wohnräume wie Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinderzimmer etc., welche als Gesamtes eine Wohnung bilden. Nicht gezählt werden Küche, Badezimmer, Duschen, Toiletten, Reduits, Korridore, halbe Zimmer, Veranden sowie zusätzliche separate Wohnräume ausserhalb der Wohnung.
Kocheinrichtung:
Angabe zur verfügbaren Kocheinrichtung. Eine Küche muss mindestens vier Quadratmeter gross sein. Kleine feste Koch- und Abwascheinrichtungen gelten als Kochnischen.
Wohnungsnummer:
Falls die Wohnungen im Gebäude nummeriert sind (z. B. aufgrund Stockwerkeigentumsbegründung, Vermietung, usw.) ist die Wohnungsnummer in dieses Feld einzutragen.
Wohnungsfläche:
Bewohnbare Fläche der Wohnung (Bruttowohnfläche) in Quadratmetern. Als Wohnungsfläche gilt die Summe der Flächen sämtlicher Zimmer, Küchen, Kochnischen, Badezimmer, Toilettenräume, Abstellräume, Gänge, Veranden etc. einer Wohnung. Zusätzliche separate Wohnräume (z. B. Mansarden), offene Balkone und Terrassen sowie nicht bewohnbare Keller- und Dachgeschossräume fallen bei der Berechnung ausser Betracht.
Bruttogeschossfläche:
Die Bruttogeschossfläche der Wohnung in Quadratmetern. (Gemäss Artikel 87 Baugesetz)
pflichtige Erstwohnung:
Der pflichtige Erstwohnungsanteil beträgt 1/3 der neugeschaffenen Bruttogeschossfläche der Wohnungen und ist zwingend real zu erfüllen. Für diese Wohnungen ist eine Umnutzung in Zweitwohnungen ausgeschlossen. (Ausser die Wohnung wurde vor der am 21. April 2008 erlassenen Planungszone bewilligt und während mindestens 20 Jahren als Erstwohnung genutzt).
freiwillige Erstwohnung:
Der freiwillige Erstwohnungsanteil kann 0 bis 2/3 der neugeschaffenen Bruttogeschossfläche der Wohnungen betragen. Für diese Wohnungen ist kein Kontingent notwendig. Diese Wohnungen können frühestens nach 20 Jahren Nutzung in Zweitwohnungen umgewandelt werden. Der Beweis für die 20-jährige Nutzung als Erstwohnung ist vom Eigentümer der Wohnung zu erbringen. Für die Umnutzung der Wohnung nach der 20-jährigen Nutzung als Erstwohnung ist ein Kontingent notwendig. Dieses kann frühestens nach Ablauf der 20-jährigen Nutzungsfrist beantragt werden.
Zweitwohnung:
Der Zweitwohnungsanteil darf maximal 2/3 der neugeschaffenen Bruttogeschossfläche der Wohnungen betragen. Für diese Wohnungen ist ein Kontingent notwendig.
